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RUß UND STAUB

Wie Kohlekraftwerke krank machen
Kohlekraftwerke setzen die Bevölkerung toxischen Feinstäuben, 
Ozon und Schwermetallen aus. Die schwerwiegendsten ge-
sundheitlichen Folgen haben mikroskopische Partikel (PM2.5), 
die sich durch Schwefeldioxid, Stickoxide, Staub und Ruß 
bilden. Diese Partikel dringen tief in die Lunge und die Blutge-
fäße ein. Sie verursachen zahlreiche gesundheitliche Probleme 
und können zum vorzeitigen Tod führen.
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